
 

Martina Hirschmeier ist als Reporterin Frau Schlaumeier momentan auf einer Expedition durch Südamerika. Die 

Moderatorin und Regisseurin hat sich auf dieser Unterrichtsfilmreise für Schlaumeier TV das Ziel gesetzt, in 90 Tagen über 

90 Tiere zu berichten und neben den Lehrfilmen auch ein Buch über die Reise zu veröffentlichen. Wer live an diesem 

Abenteuer teilhaben möchte, kann sich unter www.schlaumeiertv.de für den Newsletter anmelden. 
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37. Tier: Entspannte Vagabunden im sonnigen Chile 

90 Tieren in ganz Südamerika hautnah begegnen – das ist die Mission, die Martina Hirschmeier, 

Moderatorin und Regisseurin bei Schlaumeier TV, erfüllen möchte. Für ihre Unterrichtsfilme wagt sie 

sich von den Metropolen über exotische Pfade durch Wüsten und Tropen, bis zu den Galapagos 

Inseln und dem Karneval von Rio. Ihre Begegnungen mit den Tieren vor Ort sind mal aufregend, mal 

geheimnisvoll und manchmal einfach nur wunderschöne Momente, in denen sie der Vielfalt der 

Natur zum Greifen nahe kommt. Nicht jedes Tier, das den Weg der Moderatorin kreuzt, hat ein 

Zuhause – glücklich ist es meistens trotzdem.  

 

Im Gegensatz zum Wetter in Deutschland erfreuen wir uns hier gerade an heißen Temperaturen und 

ungefähr 15 Stunden Sonne am Tag. Der Grund: Hier ist es zurzeit Sommer! Tagsüber heizt sich der 

Teer auf den Straßen sehr auf, doch das Wasser bleibt kalt. Das liegt wohl am kalten Humboldt-

Strom, der von der Antarktis hier hereinströmt. Bei einem unserer Rundgänge durch die Straßen fällt 

mir etwas auf: Hier gibt es zahlreiche Straßenhunde. Doch im Gegensatz zu vielen anderen Ländern 

und Städten sehen die Straßenhunde wohlgenährt und sehr gepflegt aus. Überall, wo man hinschaut, 

liegt der ein oder andere sehr entspannte Hund. Mich erinnern sie an die Seehunde auf Galapagos – 

entspannt und friedlich leben sie in ihren Tag hinein. Ganz besonders niedlich fand ich dieses 

Exemplar, das wir mitten in einer 

Gartenhecke gefunden haben. Die 

Hunde sind übrigens so entspannt, dass 

man fast auf sie tritt, wenn man nicht 

aufpasst. Leider hat das freie 

Hundeleben auch eine nicht so schöne 

Begleiterscheinung: Hundekot! Diese 

Tretminen liegen überall, denn wenn die 

Hunde keinem gehören, kümmert sich 

auch keiner um den „Rest". Doch 

abgesehen davon finde ich es toll, dass 

die Hunde auch ohne ein Herrchen so 

ein gutes Leben führen können. Die 

aufgewärmten Straßen im Sommer 

bieten dazu noch einen wärmenden 

Untergrund und machen ihr Leben 

richtig gemütlich. Wer braucht da schon ein Körbchen!  
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